
 

 

Erinnert sich noch jemand daran, dass es früher 

Jugendspiele im Stadion gab, bevor die Profis ran 

mussten? Heute jagt man, um dem Sponsor glücklich zu 

machen, dümmlich grinsende Miss-Anwärterinnen über 

den Rasen. Mal gucken, wie lang es dauert, bis das erste 

Stadion in Zirkuszelt-Optik gebaut wird... 

Aber genug gezetert. Nach einem über weite Strecken 

überzeugenden Pokal-Auftritt, bei dem man sogar eine 

knappe Führung über die Zeit bringen konnte, ist heute 

wieder Liga-Alltag angesagt. Es geht gegen die 

wiedererstarkten Bremer. Gegen Ende der Hinrunde 

noch Abstiegskandidat, haben sie sich mittlerweile ins 

sichere Mittelfeld abgesetzt. Es wird also alles andere als 

einfach. Grund genug, sich heute die Seele aus dem Leib 

zu singen und den Sport-Club zum Sieg zu brüllen. 

Stimmungstechnisch war in letzter Zeit noch Luft nach 

oben. Also gebt heute Vollgas! Ausreden zählen nicht. 

Forza SC! (lg) 

 

Freitag: VfB St*ttgart - Hertha BSC 

Samstag: Schalke 04 - Hoppenheim 

 FC Augsburg - Wolfsburg 

 Hannover 96 - FC Bayern 

 SCF - Werder Bremen 

 Hamburger SV - Dortmund 

 Mainz - M‘gladbach 

Sonntag: 1. FC Köln - Frankfurt 

 Paderborn - Bayer 04 

 

Platz Team Differenz Punkte 

1 FC Bayern 53 58 

2 Wolfsburg 26 50 

3 M’gladbach 13 40 

4 Bayer 04 8 36 

5 Schalke 04 5 35 

6 FC Augsburg 2 35 

7 Hoppenheim 1 33 

8 Frankfurt -3 31 

9 Werder Bremen -10 30 

10 Dortmund 0 28 

11 Hannover 96 -8 27 

12 Mainz -3 25 

13 1. FC Köln -8 25 

14 Hertha BSC -14 24 

15 Hamburger SV -17 24 

16 Paderborn -20 23 

17 SCF -8 22 

18 VfB St*ttgart -17 19 
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In Leverkusen gab es für uns leider keinen Blumentopf 

zu gewinnen – zu abgezockt verteidigte die Werkself die 

mit ihrer ersten richtigen Chance nach einem 

unglücklichen Abpraller von Bürki erzielte Führung, 

allerdings wachten unsere Jungs auch erst wenige 

Minuten vor Schluss so richtig auf und probierten noch 

mal alles, um den Ausgleich zu erzielen, was durch 

Schmid fast, aber eben nur fast auch noch gelang. Wenn 

man sportlich etwas Positives festhalten möchte, ist es 

die Zweikampfquote von 57%. 

Nennenswert ist die Spruchband-Aktion für Karim 

Guédé, der beim Aufwärmen vorm letzten Heimspiel 

von einigen Zuschauern auf der Nordtribüne mit lautem 

Lachen bei jedem Torschuss verhöhnt wurde – ein 

absolutes Unding, was zuerst vonseiten der aktiven 

Fangruppen und später auch durch Verein, FG und 

Medien verurteilt wurde. Um Christian Streichs Aussage 

zu der Sache zusammenzufassen: Aus einer Bierlaune 

heraus entstandener vollständiger Blödsinn, für den sich 

die betreffenden Personen schämen sollten. Dem 

können wir uns nur anschließen. 

 

Die Stimmung vor Ort war alles in allem ganz gut, was 

auch dem frühlingshaften Wetter geschuldet war, 

welches das Ergebnis irgendwie ein Stück erträglicher 

machen konnte. Trotzdem – alles in allem war das dank 

Hertha-Sieg und Stuttgart-Remis ein Spieltag für die 

Tonne. Platz 17 und 22 Punkte sind zu wenig; immerhin 

liegen die Spiele gegen Gladbach, Dortmund und 

Leverkusen jetzt bereits hinter uns – vor allem gegen die 

Abstiegskonkurrenten, aber auch die Teams im 

Mittelfeld der Liga müssen jetzt die Punkte her! (jj) 

Wolfsburg - ein besseres Hoffenheim, ein schlechteres 

Bayer 04? Seit 2001 ist die Profiabteilung des VfL 

Wolfsburg bereits ausgegliedert. Man kann nun darüber 

diskutieren, ob und wie ein Werksclub in der Fußballwelt 

seine Daseinsberechtigung hat. Doch nichtsdestotrotz 

geht die Reise am kommenden Sonntag in die Stadt des 

VW-Käfers, um im Kampf zum Klassenerhalt Punkte zu 

sammeln. Die letzten Spiele gegen Wolfsburg waren 

nicht gerade von Aufregung geprägt. In 23 gespielten 

Bundesligapartien seit 1998 hat unser SC neun Mal 

gewonnen und sieben Mal verloren. Die restlichen 

sieben Partien gingen unentschieden aus. Beinahe eine 

ausgeglichene Statistik. Doch was nützt schon eine 

Statistik wenn die Jungs auf dem Rasen nicht fit sind? 

Das Hinrundenspiel ging 2:1 verloren, also heißt es 

kämpfen, kämpfen, kämpfen. Wolfsburg ist den Bayern 

auf den Fersen und will als zweiter dem zweitletzten der 

Tabelle mit Sicherheit keine Punkte abgeben. 

 

Fantechnisch gesehen ist Wolfsburg nicht besser 

vertreten. Zum Vergleich hat Freiburg aber ca. doppelt 

so viele Bewohner wie Wolfsburg. Gab es in jüngerer 

aktiver Fangeschichte beinahe, sagen wir mal, eine 

Liaison mit Wolfsburgern Fans, teilen die Anhänger 

beider Clubs inzwischen nicht mehr viel. Ein Freiburger 

mag vielleicht den alten Bekannten Daniel Caligiuri 

vermissen, den der Wolfsburger nun vielleicht schätzt?! 

Der VfL hat ähnliche Qualitäten wie unser SC: Die 

Jugendmannschaften der Herren oder auch die 

Vereinsfußballerinnen sind sehr erfolgreich am Spielen. 

In der Meisterschaft der A-Jugend 2008 ging das Duell 

allerdings an unseren SC. Unsere Kicker müssen sich am 

Sonntag abheben und den Wolfsburgen die Punkte nicht 

einfach überlassen. Also auf, die Spieltage sind gezählt, 

allez nach Wolfsburg! (sr) 



 

 

„Doping hat im Sport nichts verloren, ich lehne es 

absolut ab, das galt für mich als Spieler genauso wie es 

heute als Bundestrainer immer noch gilt“, so Löw in 

seiner Reaktion auf die Dopingvorwürfe. Laut Andreas 

Singer (Mitglied in der Evaluierungskommission) sei in 

den späten 1970er und frühen 1980er Jahren beim 

VfBääh im größeren Umfang, und wenn auch nur 

punktuell nachweisbar auch bei unserem SCF 

Anabolikadoping vorgenommen worden. Inwieweit die 

Vorwürfe haltbar sind, muss nach Akteneinsicht erst 

noch geprüft werden. In seiner ersten offiziellen 

Stellungnahme plädiert auch der überraschte Sport-Club 

für eine umfassende Aufklärung und erteilt „jeglichen 

Maßnahmen zu Medikamentenmissbrauch und 

unerlaubter Leistungssteigerung eine klare Absage“. 

Es wäre schlicht naiv zu behaupten, Doping würde 

ausgerechnet im Fußball nie eine Rolle gespielt haben. 

Die Kontrollen sind lasch, die Prüfverfahren hinken dem 

medizinischen Stand hinterher. Man muss auch kein 

Verschwörungstheoretiker sein, um Zusammenhänge 

mit dem Olympiastützpunkt Freiburg, der Uni, den 

hiesigen Sportvereinen und Doping herzuleiten. Der 

betreffende Sportmediziner Armin Klümper (79) war 

immerhin „betreuender Arzt“ des FFC zur besagten Zeit. 

Das hat noch nichts zu sagen, Aufarbeiten muss man das 

Kapitel aber schon, zumindest um einen nachhaltigen 

Imageschaden für den SCF abzuwenden und um endlich 

mal mit dem Wust an geklüngelter Scheinheiligkeit von 

der Stadt bis zu Sportverbänden aufzuräumen. Der DFB 

sitzt nicht in einem Elfenbeinturm. Wenn am Ende syste-

matisches Doping rauskommt, wäre es nicht sonderlich 

verwunderlich. Die bis heute gängigen „gestern noch im 

Krankenbett – heute schon auf dem Platz“-Spritzen sind 

mit Sicherheit keine reinen Vitaminbomben. Eine solche, 

u.a. mit Anabolika befüllte Fitmachspritze hat 1992 SCF-

Torwart Gerd Sachs verabreicht bekommen und wurde 

erwischt. Bislang der einzig nachgewiesene Dopingfall 

beim SCF. Dass Alexander Iashvili ständig im Kreis lief, 

weil er immer nur in ein Bein gespritzt wurde, bleibt ein 

Gerücht. Ernsthaft: Wollen wir mal hoffen, dass es bei 

den Einzelfällen bleibt, wovon allerdings nicht 

auszugehen ist. Leider. Im professionellen Fußball ist 

nichts mehr unmöglich und fast jedes Mittel recht. (ag) 

Nordtribüne 

Die Heimat der meisten aktiven Fußballfans in Freiburg 

ist die Nordtribüne. Mit einem Fassungsvermögen von 

6.000 Personen bietet sie den größten Stehplatzbereich 

in Freiburg. Auf der Nordtribüne befindet sich ein Podest 

für einen Vorsänger. Das Spielfeld ist nicht nur mit 

Bande und Gitter zu den Rängen abgetrennt, auch bis 

zum Stadiondach hinauf gibt es ein Auffangnetz. Unter 

der Nordtribüne befinden sich Container, die neben 

Sanitäranlagen und Imbissbuden auch einen Infostand 

beinhalten. Der Zugang zur Tribüne ist über den Weg an 

der Dreisam oder durch das Stadiongelände hinter der 

Gegengerade zu erreichen. Das Fanhaus der FG ist 

neben dem Eingang zu Nordtribüne. 

Ordner 

Im Freiburger Stadion gibt es sowohl Ordner als auch 

einen gesonderten Sicherheitsdienst für die 

Einlasskontrollen. Die Ordner stehen bei Karten-

kontrollen und an den Blockeingängen zur Verfügung. 

Bei vielen anderen Vereinen werden wir als Gäste nur 

mit einem Sicherheitsdienst empfangen.  

 

Pyrotechnik 

In deutschen Stadien ist sogenannte Pyrotechnik auf 

Grund der Sicherheitsrisiken verboten. Dazu zählen 

sämtliche Feuerwerkskörper. Ein Verstoß gegen dieses 

Verbot hat strafrechtliche Folgen sowie ein 

Stadionverbot des DFBs zur Folge. Viele Fans erachten 

Pyrotechnik als Teil ihrer Fankultur und wollen diese 

deshalb legalisieren. 

 

 

Eine Initiative hierzu könnt ihr online unter 

www.pyrotechnik-legalisieren.de finden. 

Polizei 

Die Polizei überwacht bei sämtlichen Spielen die 

Stadionumgebung. Im Stadion selbst ist der Veranstalter 

für die Sicherheit zuständig. Nur wenn dieser die 

Sicherheit nicht mehr gewährleisten kann, greift die 

Polizei ein. Eine spezielle Rolle übernehmen im 

Fußballumfeld die szenekundigen Beamten (SKB) der 

Polizei. Mehr dazu unter S wie… 

Personalisierte Eintrittskarten 

Personalisierte Eintrittskarten werden immer aktueller. 

War es noch ein Mittel bei Fehlverhalten von Fans bei 

den nächsten Spielen nur noch personalisierte Tickets 

auszugeben, ist es heute an der Tagesordnung. Beim 

Kauf von Karten hier in Freiburg ist es notwendig einen 

Namen anzugeben. Bei einigen Spielen ist es auch 

vonnöten in Regionen zu wohnen, deren Postleitzahlen 

mit 79 beginnen. Im Niedersachsen-Derby zwischen 

Braunschweig und Hannover gab es sogar schon 

komplett personalisierte Einzeltickets. (hb/sr) 

Das A-Z der Fanszene findet ihr online auf 

supporterscrew.de unter „Der Verein“ � „Projekte“. 

Bremen – Gegen den Tickethändler CTS Eventim, über 

den auch der SCF seine Online-Tickets verkauft, ermittelt 

derzeit das Kartellamt. Geprüft wird, ob die 

marktbeherrschende Stellung, die das Unternehmen in 

Europa hat, zu Missbrauch genutzt wurde. Die Bremer 

Firma weist alle Vorwürfe von sich.  

Sinsheim – Hoppenheim hat Hooligans. Meldung Ende, 

da die Redaktion geschlossen vor Lachen nicht mehr 

weiterschreiben kann. Irgendwas mit Farbbeuteln und 

jüngstes Mitglied 16 war da noch zu lesen, dann 

verschwamm alles... 'tschuldigung... 

So, es geht wieder. Karlsruhe – Bei einem möglichen 

Relegationsspiel zwischen dem Karlsruher SC und dem 

VfB Stuttgart kommt das Wildparkstadion wohl nicht in 

Frage. Eine Ausweichstätte ist noch nicht gefunden.  

Berlin – Das Fanbündnis ProFans, in dem u.a. zahlreiche 

deutsche Ultràgruppen organisiert sind, und die 

Arbeitsgemeinschaft der Fananwälte fordern in einer 

gemeinsamen Pressemitteilung die Abschaffung des 9-

Punkte-Plans zur Verfolgung und Ahndung von 

„Zuschauerfehlverhalten“ durch den DFB. 

Freiburg – Politik trifft Sport, oder auch 

Ministerpräsident Winfried Kretschmann trifft  Christian 

Streich: Am Dienstag, 17. März, um 19.30 Uhr im 

Paulussaal, Dreisamstraße 3, beim Dialog mit der 

Grünen-Landtagsabgeordneten Edith Sitzmann. Der 

Eintritt ist frei. (ag/lg) 

Für die nächsten beiden Auswärtsfahrten am 25. und 

28. Spieltag bieten wir jeweils eine Busfahrt an. Kommt 

mit und unterstützt den SCF auch auswärts! 

Wolfsburg – So., 15.03., 15:30 Uhr: 

• 4:30 Uhr: Freiburg Kronenbrücke 

• 4:50 Uhr: Freiburg Paduaallee 

• 5:10 Uhr: Herbolzheim McDonalds 

• 5:30 Uhr: Offenburger Ei  

� Kosten: 46,- € für SCFR-Mitglieder und 

Besitzer der SCFR-Dauerkarte und 50,- € für 

Nichtmitglieder 

Schalke – Sa., 11.04., 15:30 Uhr: 

• 6:30 Uhr: Freiburg Kronenbrücke 

• 6:50 Uhr: Freiburg Paduaallee 

• 7:10 Uhr: Herbolzheim McDonalds 

• 7:30 Uhr: Offenburger Ei  

� Kosten: 46,- € für SCFR-Mitglieder und 

Besitzer der SCFR-Dauerkarte und 50,- € für 

Nichtmitglieder 

 


